
EDO Corner 
 
4. Liga: Startniederlage & 1. Heimsieg 
FC Reichenbach – FC EDO Simme 5:2 
 
Durch den Abstieg des FC Reichenbachs von der 3. 
Liga in die 4. Liga waren die altbekannten Derbies 
zwischen den Simmentalern und Kandertalern wieder 
auf dem Spielplan der 4. Liga-Saison 23/24. Und gerade 
mit dieser Affiche sollten die Jungs von Trainer Meyer 
auch in die neue Meisterschaftshinrunde starten. Die 
Partien in Reichenbach lösen bei den Erlenbachern 
meistens keine Dopaminschübe aus, denn das kleine 
Feld und die Plastikunterlage spielten in der 
Vergangenheit selten in die EDO-Karten.  
 
So war es auch in dieser Partie. Zu viele Stockfehler in 
den eigenen Reihen führten zu drei geschenkten 
Treffern für den FC Reichenbach. Zudem begann EDO 
zu spät mit dem Fussballspielen und hatte dann auch 
noch Pech (3 Pfostenschüsse). Am Ende hiess es 5:2 
für den Gastgeber und man musste auch einsehen, 
dass die Kandertaler die Partie zu grossen Teilen gut 
kontrollierten und am Ende die drei Punkte auch 
verdient zu Hause hielten. Aber somit war die 
Startniederlage für die Simmentaler besiegelt. 
 
FC EDO Simme – FC Frutigen 4:2 
 
Vier Tage nach der Startniederlage fand das erste 
Heimspiel des FC EDO Simme statt. Diesmal kam der 
Gegner auch aus dem Kandertal. Gegen den FC 
Frutigen hatten die Simmentaler gute Erinnerungen, so 
gewannen sie in der letzten Saison beide Partien (eine 
sogar in Unterzahl). Dennoch stimmte Trainer Meyer 
seine Jungs darauf ein vor heimischem Publikum eine 
Reaktion zu zeigen und den Gegner nicht zu 
unterschätzen. 
 
Die Partie begann gut für die Simmentaler. Sie 
übernahmen das Zepter und hatten früh die eine oder 
andere Strafraumaktion. Oft spielte man sich auch 
mittels schöner Kombinationen durch die gegnerischen 
Reihen. So auch in der 18. Minute als ein schöner 
Spielzug über rechts Blum in die Tiefe schickte. Er 
behauptete den Ball und brachte ihn in die 
Gefahrenzone. Dort konnte zwar Jungen die Kugel nicht 
verwerten, aber der aufgerückte O. Geber liess sich 
nicht zweimal bitten und drosch das Spielgerät zur 
verdienten Führung über die Linie. „Unbedingt einen 
nachlegen“ das war das Motto nach dem 
Führungstreffer. Allerdings kam es 180 Grad anders. 
Keine zwei Zeigerumdrehungen später bekamen die 
Kandertaler einen Freistoss zugesprochen. Mit einem 
Schlenzer konnte der Frutiger Schütze Dänzer 
überwinden. Nun war die Partie resultatmässig wieder 
ausgeglichen. EDO wusste aber, dass sie die bessere 
Mannschaft waren und suchte deshalb erneut die 
Führung. Es war schlussendlich die individuelle Klasse 
von Mittelfeldstratege Krauer, der sich bei einem der 
vielen Angriffe mit nach vorne schlich und im Strafraum 
gleich drei Frutiger kalt duschte. In seiner gewohnt 
abgeklärten Art liess er die Frutiger Verteidiger mehrfach 
ins Leere laufen und schob dann lässig zum 2:1 ein. Mit 
diesem Resultat ging es dann auch in den Pausentee. 
 

Trainer Meyer warnte in der Pause seine Jungs, dass 
sie auf der Hut sein müssen und nicht nachlassen 
dürfen. Sie sollen mit der gleichen Einstellung und Art 
weiter nach vorne Fussball spielen. Schlussendlich war 
es dann aber der Gast, der das nächste Tor erzielen 
könnte. Nach einem langen Abschlag von Dänzer kam 
der Ball umgehend wieder zurück in die Gefahrenzone 
der Simmentaler. Der gegnerische Stürmer nahm die 
Kugel an, legte sich auf den rechten Fuss und schlenzte 
an Dänzer vorbei zum 2:2. Das war überhaupt nicht der 
Matchplan von EDO. Aber erneut kamen sie zurück und 
spielten weiter nach vorne. Bei einem der Angriffe über 
den wirbligen O. Geber wurde seine Flanke vom Frutiger 
Verteidiger mit der Hand abgelenkt. Der Schiedsrichter 
pfiff und zeigte auf den Punkt. Krauer übernahm die 
Verantwortung und erzielte die abermalige Führung für 
die Simmentaler. Diese sollte nun auch halten. Denn es 
kam noch besser: O. Gerber vermochte mit einem 
Weitschuss noch auf 4:2 zu erhöhen. In der 
Schlussphase bekamen die Simmentaler dann 
nochmals einen Penalty zugesprochen und hatten so die 
Chance auf 5:2 zu erhöhen (gleiches Resultat wie bei 
der Startniederlage). Leider scheiterte O. Gerber am 
Pfosten und es blieb beim 4:2. 
 
Die Reaktion war da und die ersten drei Punkte auch. 
Die Partie gegen den FC Frutigen zeigt, dass die 
Offensive funktioniert und so feierten die Simmentaler 
den ersten Sieg der Saison. Vielen Dank an die 
Zuschauer, die sowohl unter der Woche nach 
Reichenbach gereist sind und am Wochenende den 
Weg in die Au gefunden haben. Wir sehen uns. HOPP 
EDO! 
 
 
Es spielten: 
FC EDO Simme: Dänzer, Zahler (60. Min Feuz), Ch. 
Gerber, Gertsch, Luginbühl, O. Gerber, Krauer (70. Min 
Zmoos), Klossner, Blum, Gfeller (60. Min Küng), Jungen 
(46. Küpfer) 
 
Text: L. Wüthrich 
 


